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FC Deisenhofen II - 
TSV Herrsching   2:0 (1:0)
FFCC DDeeiisseennhhooffeenn IIII: Tobias Franz, Martin Kulmus,
Florian Boos, Fahro Talic (88. Alessio Iaquinta), Andi
Nibler, Matthias Wallner, Berni Eirich, Martin Thierok
(76. Thomas Eggerl), Stefan Goerz, Sven Haist,
Markus Köcher (65. Madja Steankowski); 
TTrraaiinneerr: Dieter Meixelsberger
TTSSVV HHeerrrrsscchhiinngg: Stefan Salcher, Moritz Ködel, Alois
Barth, Martin Schreiber, Domenec Manes, Daniel
Maxbauer, Alex Sieber, Philipp Schlederer, Bülent
Yilmaz, Sladi Vecanin, Sascha Englisch; 
TTrraaiinneerr: Daniel Maxbauer
EEiinnggeewweecchhsseelltt: Martin Barth
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Manuel Gilg
ZZuusscchhaauueerr: 80 
BBeessttee SSppiieelleerr: Wallner und Talic beim FCD

1:0 Fahro Talic (8.) netzt eine wunder-
bare Flanke von Thierok per Kopf ein;
2:0 Fahro Talic (84.) narrt drei Herr-
schinger und bugsiert den Ball ohne Pro-
bleme ins Tor;
Stimmen: Franz Perneker (Abt.-Leiter
Deisenhofen): Ein völlig verdienter Sieg
gegen harmlose Gäste. Mit dem Er-
folgserlebnis sollte in den nächsten
Woche noch einiges möglich sein.

Zum Spiel: Die Herrschinger pfeifen
derzeit aus personeller Sicht aus dem
letzten Loch: In Deisenhofen musste sich
sogar Coach Daniel Maxbauer das Trikot
überstreichen, viele Spieler befinden sich
im Urlaub, einige Spieler wie Herrmann
Sontheim oder Güngör Yönet fallen ver-
letzt mehrere Monate aus. 
Die Platzherren nutzten diese Schwächung
eiskalt aus, von Beginn nahmen die
Schützlinge von Trainer Dieter Meixels-
berger das Heft in die Hand. Nur acht
Minuten brauchten sie für den ersten
Treffer, doch die Entscheidung fiel erst
sechs Minuten vor dem Ende. 
Zuvor verpassten es die FCDler den Sack
frühzeitig zuzumachen. Dabei hatten sie
aber auch Pech: zweimal klatschte der
Ball nach Kopfball von Martin Kulmus
und Martin Thierok ans Aluminium,
Herrschings Keeper Stefan Salcher wäre
wohl ohne Chance gewesen. 
Die Gäste vom Ammersee brachten nicht
viel zustande, auch die Stürmer Sascha
Englisch und Sladi Vecanin konnten ihre
gewohnte Torgefährlichkeit nicht unter
Beweis stellen.

FCD II mit 
erstem DreierSC Oberweikertshofen - 

FC Aich   5:1 (3:0)
SSCC OObbeerrwweeiikkeerrttsshhooffeenn: Frank Papsdorf, Thomas
Alksnis, Michael Huber, Maurice Pecher, Zoran
Mostarac, Darijan Vidakovic (60. Robert Maurer), Juan
Davi Oliveira Arrieta (74. Arber Krasniqi), Roman Sixt
(66. Bekim Terdevci), Admir Hasanovic, Leandro La
Torre, Jiri Körner; TTrraaiinneerr: Peter Holzmann und Guido
Kandziora
FFCC AAiicchh: Wolfgang Reinhardt (46. Rene Grützmacher),
Michael Stannecker, Martin Kurz (64. Korbinian Köhler),
David Fehr, Julien Stahl, Quirin Schuster, Michael
Scherer, Johannes Schwarz, Franco Eichler, Martin
Kaliner (88. Alexander Thiel), Ercan Atay; TTrraaiinneerr:
Herbert Thiel
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Markus Schwenk sorgte laut SCO in der
zweiten Halbzeit für Verwirrung, sonst solide
ZZuusscchhaauueerr: 140 
BBeessttee SSppiieelleerr: Leandro La Torre ragte aus einer homo-
genen SCO-Mannschaft heraus

1:0 Admir Hasanovic (12.) - Mostarac
verlängert einen Freistoß per Kopf zu
Hasanovic und der schiebt aus kurzer Dis-
tanz ein; 2:0 Jiri Körner (15.) spielt Dop-
pelpass mit La Torre und schließt trocke
ab; 3:0 Jiri Körner (25.) staubt nach
einem abgewehrten Freistoß von La Torre
ab; 4:0 Arber Krasniqi (76.) krönt einen
schöne Einzelaktion nach seiner Ein-

wechslung mit einem präzisen
Schuss ins linke Eck; 4:1
Johannes Schwarz (Foulelf-
meter, 77.) verwandelt einen
zweifelhaften Strafstoß souve-
rän; 5:1 Admir Hasanovic
(86.) steuert allein auf Keeper
Grützmacher zu und schiebt
die Kugel an ihm vorbei;
Stimmen: Guido Kandziora
(Manager SCO): Ein völlig
verdienter Sieg.
Zum Spiel: Der SCO kommt
in der Kreisliga so langsam
richtig in Fahrt, Aich wurde in
der ersten Halbzeit regelrecht
überrannt. Neben den drei
Toren hätten La Torre und
Oliveira Arrieta die Führung
bis dahin sogar noch höher
gestalten können. 
Nach dem Wechsel verwalte-
ten die Platzherren die Partie
souverän, Aich kam durch
Kaliner und Atay noch zu
guten Chancen, doch es blieb
beim Klassenunterschied und
dem 5:1-Erfolg des SCO.

SCO kommt immer besser in Fahrt

SF Windach - 
TSV Gilching/A.   0:3 (0:2)
SSFF WWiinnddaacchh: Toni Franz, Florian Seemüller (31.
Johannes Saxenhammer), Markus Lachmayr, Benedikt
Stagl, Martin Rieger (75. Tobias Rieck), Justus Bergk,
Sebastian Kleischmann, Bernd Menter, Maximilian
Werbach, Thomas Bretthauer, Johannes Kaindl; TTrraaiinneerr:
Hermann Aßfalk
TTSSVV GGiillcchhiinngg//AA.: Florian Huber, Stefan D´Oria, Maxi
Hölzl, Marus Lubenow, Fabian Mautes (64. Constantin
Noichl), Alex Weber, Matthias Uelner, Max Amon, Tim
Schnöller (80. Peter Kreitmaier), Matthias Klaas,
Benedikt Minge; TTrraaiinneerr: Wolfgang Krebs
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Benedikt Dörder war laut SF ein guter
Leiter
ZZuusscchhaauueerr: 160 
BBeessttee SSppiieelleerr: Keeper Franz und Stagl bei Windach -
Schnöller und Klaas ragten bei Gilching heraus

0:1 Tim Schnöller (19.) trifft aus kurzer
Distanz aus dem Gewühl; 0:2 Matthias
Uelner (31.) markiert aus halbrechter
Position nach mustergültiger Vorlage von
Klaas den zweiten Treffer; 0:3 Tim
Schnöller (78.) steuert nach einem
Gilchinger Konter allein auf Keeper Franz
zu, umkurvt ihn und schiebt locker ein; 
Stimmen:
Martin Ufer (Sprecher Windach): Gil-
ching war spielerisch sehr stark. Die
Niederlage geht in Ordnung.
Zum Spiel: Die jungen Wilden aus
Gilching sorgen weiter für Furore - auch
in Windach zeigten sich Schnöller und Co.
wieder treffsicher. Dabei hätten vor dem
1:0 durch Tim Schnöller auch die Sport-

freunde in Führung gehen können. Maxi-
milian Werbach tankte sich über die linke
Seite durch, spielte zurück auf Sebastian
Kleischmann, doch der zielte zu genau
und traf nur die Kante der Latte. Die Gäste
gaben nach dem Führungstreffer durch
einen weitere A-Jugendlichen (Uelner)
weiter Gas und legten das 2:0 nach. 
In Halbzeit zwei schalteten die Mannen
von Trainer Wolfgang Krebs einen Gang
zurück und Windach kam zu vereinzelten
Chancen: Martin Rieger und Benedikt
Stagl konnten den Spielstand aber nicht
verkürzen. Nach dem 3:0 war der Sack
endgültig zu, die Gilchinger ließen dann
in der Folge noch einige gute Chancen
ungenutzt.

Schnöller führt Gilching zum Sieg

Leandro La Torre war beim 5:1-Sieg seines SCO
der herausragende Akteur. Foto: U. Bergmann

Stoffen fast ein Stolperstein für den TSV

Wüstenrot - Ihr Partner      Immer am Ball

Wüstenrot Bausparkasse AG

Leonhardsplatz 7a

82256 Fürstenfeldbruck

Tel.: 08141/92008

Fax: 08141/43533

Ulrich.Bergmann@wuestenrot.de

• Wüstenrot Vorausdarlehen 
mit güstigen 2,55 % Zins.

- effekt. Jahreszins 2,58 % (freibleibend)
- Auszahlung 100 %
- In Verbindung mit dem Abschluss 

eines Ideal Bausparvertrages

• TOP Tagesgeld mit 2,22 % Zins

• Darlehen
- 10 Jahre fest mit 4,35 % Zins 

mit 100% Auszahlung
- effektiver Jahreszins 4,44 %
- Tilgung frei vereinbar

• Ideal Bausparen ab 1,6 % Darlehenszins
- effektiver Jahreszins ab Zuteilung 1,77 %

TSV Geiselbullach - 
FC Stoffen   3:2 (0:1)
TTSSVV GGeeiisseellbbuullllaacchh: Florian Müller, Daniel Dorner, Peter
Held (65. Christian Dallmair), Jeremy Boos (58. Valon
Balaj), Thomas Bründl, Christian Barnickel, Robert Fink
(46. Martin Schwaninger), Florian Petsch, Dominik
Dierich, Sebastian Habersetzer, Alexander Dierich;
TTrraaiinneerr: Peter Held
FFCC SSttooffffeenn: Christian Vogelgsang, Rainer Duchon (85.
Thomas Lauer), Florian Gerg, Thomas Hacker, Roman
Willig, Anton Miller, Stefan Heilrath (55. Thomas
Schmid), Sebastian Weller, Andreas Vogelgsang (70.
Daniel Schwalb), Patrick Völk, Andreas Heigl; TTrraaiinneerr:
Bernd Oerther
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Piet Fentross machte laut TSV einen
sehr guten Job
BBeessttee SSppiieelleerr: TSV in Hälfte zwei geschlossen - bei
Stoffen ragte Jungspund Völ heraus ZZuusscchhaauueerr: 130

0:1 Roman Willig (23.) lässt seinen
Gegenspieler aussteigen und versenkt die
Kugel ins lange Eck; 1:1 Peter Held (61.)
verwertet einen Querpass von Petsch ohne
Probleme; 2:1 Florian Petsch (63.) über-
windet mit einer Bogenlampe Stoffens

Keeper Christian Vogelgsang; 2:2 Patrick
Völk (67.) ersprintet einen langen Ball,
umkurvt Keeper Müller und schiebt cool
ein; 3:2 Dominik Dierich (72.) reagiert
nach einem abgewehrten Schuss von
Habersetzer am schnellsten und staubt ab;
Stimmen: Christian Keil (Sprecher Gei-
selbullach): Die erste Halbzeit war noch
schlecht von uns, danach sind wir besser
aufgetreten.
Bernd Oerther (Trainer Stoffen): Wir
haben mit unserer jungen Mannschaft
super mitgehalten. 
Zum Spiel: Die Gäste aus Stoffen schock-
ten den Favoriten in der ersten Halbzeit
mit ihrer frechen Spielweise. Vor allem
der junge Patrick Völk stellte die TSV-
Defensive mehrmals vor große Probleme.
Der FC verschenkte die Führung jedoch
durch indivuelle Fehler und stand am
Ende sogar mit leeren Hände da. 
Geiselbullach steigerte sich in der zweiten
Hälfte, machte durch Dominik Dierich

den Sack noch zu und konnte somit den
fünften Dreier in Folge einfahren. 
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